
Worum es geht

Für den Umweltpreis 2026 suchen wir Ideen, Projekte  
oder Aktionen rund um das Thema „Kreativ für den  
Umweltschutz“.

Gesucht werden Beiträge, die zeigen, wie Kunst, Musik, 
Film oder Sprache oder andere kreative Ausdrucksformen 
dabei helfen können, Umweltthemen auf neue und 
emotionale Weise sichtbar zu machen. Denn künstlerische 
Ausdrucksformen sprechen Herz und Verstand gleicher­
maßen an und können dazu beitragen, dass Umwelt- und  
Klimaschutz noch mehr Menschen erreichen.

Dabei kann ganz Unterschiedliches entstehen: vielleicht ein 
gemeinsames Kunstwerk aus Alltagsmaterialien, ein selbst 
gestaltetes Plakat mit einer klaren Umweltbotschaft, ein 
kurzer Film oder ein Song über das, was Ihnen wichtig ist. 
Auch andere Ideen – etwa Gedichte, Texte oder Klang­
projekte – sind willkommen. Einfach alles, was auf kreative 
Weise zum Nachdenken anregt und zeigt: Umweltschutz 
kann inspirierend, bunt und lebendig sein.

Ob groß oder klein, ob in Teams oder Gruppen – wir freuen 
uns über jede Idee, die Kreativität mit Engagement für un­
sere Umwelt verbindet.

Liebe Leser:innen,

der Schutz von Klima und Umwelt geht uns alle an – und manchmal braucht es 
dafür nicht nur gute Ideen, sondern auch ein bisschen Kreativität. Denn Kunst in 
all ihren Variationen bewegt Menschen und macht Themen sichtbar, die uns am 
Herzen liegen.

Deshalb steht der Umweltpreis des Sozialwerks St. Georg 2026 unter dem Motto:
„Kreativ für den Umweltschutz“.

Wir möchten Sie ermutigen, Umwelt- und Klimaschutz künstlerisch zu gestalten, 
und zwar mit Farben, Klängen, Bildern, Texten, Filmen oder anderen Ausdrucks-
formen. Denn Kreativität kann nicht nur Freude machen, sondern auch Bewusst-
sein schaffen.

Ganz gleich, ob Sie malen, bauen, singen, filmen, schreiben oder etwas ganz 
anderes tun: zeigen Sie uns, wie Sie Umweltschutz lebendig werden lassen! 

Ihr Einsatz soll sich lohnen – nicht nur für unsere Erde, sondern auch für Ihre  
Einrichtung oder Ihren Dienst.

Der Umweltpreis wird 2026 bereits zum vierten Mal verliehen.  
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Herzliche Grüße 

Wolfgang Meyer                     Thomas Kaczmarek
         Vorstand Sozialwerk St. Georg e. V.
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Die Bewerbung um den Umweltpreis 

Bitte beschreiben Sie uns Ihre kreative Idee oder 
Ihr Projekt. Spannend ist für uns vor allem:
 �Warum ist Ihr Beitrag besonders?
 �Was möchten Sie mit Ihrer Idee bewirken?
 �Welche Ergebnisse haben Sie schon erzielt oder  

was planen Sie noch?

Schicken Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an  
umweltpreis@sozialwerk-st-georg.de 
oder per (Haus-)Post an:  
Sozialwerk St. Georg e. V., Alexandra Aulbach,  
Uechtingstraße 87, 45881 Gelsenkirchen.

Wir freuen uns über alle Einsendungen – egal ob Text, 
Bild, Video, Tonaufnahme oder gebasteltes Werk.

Das müssen Sie erfüllen 

 �Die Ideen oder Projekte werden gemeinsam von  
Klient:innen und Mitarbeitenden entwickelt und  
umgesetzt.

 �Die Maßnahmen können bereits laufen, dürfen aber 
noch nicht abgeschlossen sein.

 �Das Projekt sollte auf andere Einrichtungen oder  
Dienste übertragbar sein.

 �Besonders freuen wir uns über Projekte, die neu im  
Sozialwerk sind.

 �Beiträge, die bereits andere Förderungen 
(z. B. von Aktion Mensch) erhalten, sind ausgeschlossen.

Die Jury

Eine Jury entscheidet über die Preisträger:innen. 
Sie setzt sich zusammen aus Vertreter:innen des Sozial­
werks St. Georg sowie externen Nachhaltigkeits- und  
Klimaexpert:innen.

Der Zeitplan

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 30. Juni 2026 
an die oben genannte Adresse.

Die Preisverleihung findet im November 2026 statt.

Wer teilnehmen kann 

Mitmachen können alle Klient:innen und Mitar­
beitenden aus allen Bereichen und Sparten des 
Sozialwerks St. Georg. Wichtig ist, dass die Beiträge 
inklusiv, also gemeinsam entwickelt und umgesetzt 
werden.

Die Preise

Für den Umweltpreis 2026 vergeben wir drei  
Preisgelder:

1. Preis:	3.000 Euro
2. Preis:	2.000 Euro
3. Preis:	1.000 Euro

Die prämierten Projekte werden in Berichten vorge­
stellt und wir informieren gezielt die regionale Presse. 
Zudem dürfen die ausgezeichneten Einrichtungen  
das Umweltpreis-Logo für ihre Öffentlichkeitsarbeit 
nutzen, z. B. auf Briefpapier, in E-Mail-Signaturen 
oder als Aufkleber. Und zu guter Letzt

Die ausgezeichneten Einrichtungen dürfen das  
Preisgeld für nachhaltige ökologische Projekte oder  
gemeinschaftliche soziale Zwecke in ihren Häusern  
und Diensten einsetzen.
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